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Schon jetzt führen sämtliche Abgaben oft zu einer Belastung von über 50%. Die 
Einkommenssteuer ist deshalb auf 50% zu begrenzen. Sämtliche Abgaben und Steuern und 
Sozialversicherungen sind zu berücksichtigen. 

Zu den Einkommenssteuern im weiteren Sinne zählen: 

Die Einkommenssteuer 

Die Vermögenssteuern, in der Annahme dass die Vermögenssteuer nicht zu einer 
Enteignung führen soll und aus dem Einkommen bezahlt werden soll (für letztere gilt bereits 
eine Grenze von 50%, allerdings nur zusammen mit der Einkommenssteuer). 

Die Grundstückgewinnsteuer 

Die AHV-Beiträge über dem rentenbildenden Maximum, da diese Beiträge eine reine Steuer 
sind und zu keinen Sozialversicherungsleistungen führen. 

Die ALV-Beiträge für KMU-Unternehmer, da diese Beiträge eine reine Steuer sind. KMU-
Organe zahlen ALV und erhalten im Falle der Arbeitslosigkeit keine Arbeitslosengelder. 

Die Reduktion der Einkommenssteuer wird auf Antrag pro Steuerjahr auf der kantonalen 
Einkommenssteuer gewährt. 

Der Motionär stellt den Antrag, das Steuergesetz entsprechend anzupassen. 

Eric Weber 


